
  
1. Kinder + Jugend
buchtage überlingen

Programm 
17. bis 24.4.2010



Lesezeichen e. V.  initiiert in Zusammenarbeit mit dem Rotary Club die 
1. Überlinger Kinder- und Jugendbuchtage – und setzt damit ein klares 
(Lese-)Zeichen mit dem Ziel, jungen Menschen die Welt der Bücher zu 
eröffnen. Denn Geschichten prägen unser Denken, unser Handeln und 
damit unser Leben. Sie eröffnen und erweitern Horizonte, fordern 
unsere Phantasie und Kreativität heraus, begeistern und wecken mit 
großer Leichtigkeit die Lust am Lesen. So bündelt diese im Südwesten 
bisher einmalige und einzigartige Themenwoche das wertvolle 
Engagement zahlreicher lokaler und regionaler Partner, die sich für 
aktive Leseförderung einsetzen. Zudem zeigen ergänzende Veranstal-
tungen für Eltern, Großeltern und Interessierte spannende Möglichkei-
ten auf, Kinder und Jugendliche für das Lesen zu gewinnen. 

„Du öffnest die Bücher und sie öffnen dich.“ Tschingis Aitmatov 

Liebe Freunde und Freundinnen der Literatur und des Lesens,
das WortMenue und die Lange Nacht der Bücher haben bewiesen, dass 
die Präsentation von Literatur auf eine lange Tradition im Überlinger 
Kulturleben zurückblicken kann. Lesezeichen e. V. möchte jetzt mit 
einem neuen kleinen Festival, den 1. Überlinger Kinder- und Jugend-
buchtagen, speziell junge Menschen erreichen. Multimedial, literarisch 
und filmisch, mimisch sowie künstlerisch sollen Kinder und Jugend-
liche für das Lesen und den kreativen Umgang mit Sprache begeistert 
werden. An den Überlinger Kindergärten, Schulen und vielen anderen 
Schauplätzen in der Stadt heißt es „Eintritt frei“ für Autorenlesungen, 
Literaturtheater, Filmlesungen, Wortakrobatik, Poetry Slam und Buch-
kunst zum Anfassen.
Ich wünsche allen Beteiligten ein erfolgreiches Festival und 
dem jungen Publikum viele spannende Erlebnisse rund ums Buch!
Sabine Becker     Oberbürgermeisterin und Schirmherrin

„Lesen lernen – leben lernen“ heißt ein seit vielen Jahren erfolgreiches 
Projekt von Rotary Deutschland zur Förderung des Leseverständnisses 
von Schülerinnen und Schülern. Durch die Zusammenarbeit mit Lese-
zeichen e. V. und der Ausrichtung der 1. Überlinger Kinder- und Jugend-
buchtage setzt der Rotary Club Überlingen diesen Grundgedanken zur 
Förderung junger Menschen fort. Ziel ist, mit Spaß und Begeisterung 
Kinder und Jugendliche zum Lesen und Schreiben zu animieren. Damit 
sie bewusst teilhaben können an den vielfältigen Herausforderungen 
des täglichen Lebens. Aber auch um ihre Bildungschancen und damit 
die Chance auf ein selbstbewusstes und selbstbestimmtes Leben zu 
erhöhen. Der Vorlesewettbewerb motiviert Überlinger Schüler, deren 
Muttersprache nicht Deutsch ist, auf ihrem Weg zur Integration. Ein viel-
leicht kleiner Beitrag zur Verständigung der Völker untereinander, aber 
zugleich auch eines der großen rotarischen Anliegen. Wer liest, gewinnt! 
Den 1. Überlinger Kinder- und Jugendbuchtagen wünschen wir viele 
Gewinner und allen Teilnehmern viel Freude am Lesen.
Jörg Stocker      Präsident Rotary Club Überlingen/Bodensee

Bildung öffnet das Tor zu persönlichem Glück und beruflichem Erfolg. 
Sie beruht auf der Fähigkeit, lesen zu können. Denn das Lesen stärkt das 
Selbstvertrauen, macht unabhängig, erschließt neue Welten, bildet das 
Fundament von Moral, Politik und jeder Berufsarbeit und bereitet 
Stunden der Unterhaltung und des Vergnügens. Mit den 1. Überlinger 
Kinder- und Jugendbuchtagen wollen wir Schülerinnen und Schülern 
den Nutzen und das Glück des Lesens nahe bringen. Lesebegeisterte 
Mitglieder des Vereins Lesezeichen e. V. scheuen keine Anstrengung, um 
diese Tage zu einem Erfolg werden zu lassen. Die Tage werden ideell von 
der Stiftung Lesen und finanziell maßgeblich von Rotary Überlingen und 
anderen Sponsoren unterstützt. Ich danke allen herzlich, die durch ihr 
ehrenamtliches Engagement oder durch finanzielle Förderung helfen, 
dass diese Tage ein Erfolg werden.  
Dr. Bernhard Bueb      Vorsitzender Lesezeichen e. V.
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Vorlesewettbewerb
     Öffentl. Finale im Museumssaal   Sa 24.4.10  11 uhr

Autorenlesungen
in Überlinger Schulen + Cinegreth  19. bis 23.4.10
Burgbergschule, Wiestorschule, Grundschulen 
Hödingen und Nussdorf, Realschule, Gymnasium, 
Jörg-Zürn-Gewerbeschule, Justus-von-Liebig-Schule,
Constantin-Vanotti-Schule

Florian Fischer
 gruselige lesung in der Gruft  Di 20.4.10  18 uhr

Fliegende Blätter + Wortakrobatik
 Schulaktion in der innenstadt Fr 23.4.10   12.30 uhr

Ausstellungen
Pop-Up-Bücher / Volksbank   19. bis 23.4.10
Wettbewerbsfotos / Sparkasse   19. bis 23.4.10

Bilderbuchkino
 in Überlinger Kindergärten  19. bis 23.4.10

Poetry Slam
        Poetry Slam workshop    Sa 17.4.10   14 bis 17 uhr

 Poetry Slam in der Stadtbücherei    Mi 21.4.10   19.30 uhr

Fotowettbewerb
 beim Lesen erwischt: bis 13.4.10  Foto Lauterwasser

eine Abenteuerreise um die Welt
    Für Kinder 6 bis 11 Jahre   in der Stadtbücherei   Mi 21.4.10  15 bis 16.30 uhr

Kinder + JugendBuchmesse
   Ravensburger Leserabe + Druckwerkstatt für Kinder + Clown Dido
    in der ehem. Kapuzinerkirche   Sa 24.4.10  10 bis 16 uhr 

Vorleseworkshop
          der Stiftung Lesen    Mo 19.4.10  14 bis 17 uhr 
  Di 20.4.10  10 bis 13 uhr  Evangelisches Pfarrhaus

1 bis 100 
  Jahre

14 Jahre

3 bis 6 
Jahre

6 bis 16 
 Jahre
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Darf’s ein Bis(s)chen mehr sein?  
Vampire von Nosferatu bis Edward Cullen
Mo. 19.4.10  Filmlesung in der Cinegreth – schulintern, ab 14 J.

Kino und Dracula sind beides Geschöpfe der Nacht, die erst im Dunkeln 
ihre volle Wirkung entfalten. Die neuerliche Faszination für den alten 
Mythos bietet Thomas Binotto einen schönen Anlass für einen Streifzug 
durch die Geschichte des Vampirfilms. Was haben Vapire mit unseren 
Sehnsüchten – und mit den Möglichkeiten des Kinos zu tun? 
Thomas Binotto, geboren 1966, ist Journalist, Buchautor und 
Filmkritiker in Zürich. 

Der Wechstabenverbuchsler
Mo. 19.4.10    Grundschule – schulintern

„Kommt, lasst uns die Welt entdecken!“ Mit dieser Aufforderung nimmt 
Mathias Jeschke die Kinder mit in seine Geschichte über lustige Wort-
verdreher. Für ihn ist es klar: Der Sprachwitz weckt die Neugier im Geist 
eines jeden Kindes. Sprache macht lebendig!
Mathias Jeschke, geboren 1963, Verlagslektor und preisgekrönter Autor.

Valley – Tal der Wächter  Jonathan Stroud,  gruselige Lesung   
Di. 20.4.10, 18 Uhr, Gruft (Turmgasse 7) öffentlich, Eintritt frei, ab 14 J.

Der junge wagemutige Hall und seine ungestüme Freundin Aud leben 
in einem weiten friedlichen Tal, das umgeben ist von tiefen Wäldern 
und mächtigen Bergen. Doch der freundliche Schein trügt; das Tal steht 
unter einem besonderen Bann …
Florian Fischer lebt in München, ist Schauspieler in Fernsehserien, 
Kinofilmen und auf der Bühne, macht Hörbücher und produziert 
Kinderbücher in eigener Regie.

Comic Bildergeschichten
Di. 20.4.10   Grundschule – schulintern

Ein Comic wird gemeinsam ausgedacht. Die Kinder entwickeln die 
Geschichte, Jutta Bauer zeichnet. Vieles scheint unmöglich,  solange 
man es noch nicht ausprobiert hat!
Jutta Bauer, 1955 in Hamburg geboren, ist Autorin und Illustratorin und 
mehrfache Preisträgerin des Deutschen Jugendliteraturpreises.

Wir entdecken die Berge
Mi. 21.4.10   Grundschule – schulintern
    
Das neueste „Wieso? Weshalb? Warum?“- Buch
„Wir entdecken die Berge“ zeigt spannende Facetten. 
Berge können wie Menschen wachsen oder schrumpfen!
Steinadler, Murmeltiere, Steinböcke,  „Ötzi“– der Mann aus dem Eis, 
Bergsteiger und vieles mehr gibt es zu bestaunen in diesem Buch. 
Andrea Erne arbeitete als Redakteurin für Kinder- & Jugendliteratur, 
u.a. beim Ravensburger Verlag, und heute als freie Lektorin und Autorin.

 
Carlos in der Nacht
Di. 20.4.10 / Mi. 21.4.10   schulintern – ab 16 J.

Die (fiktive) Vorgeschichte zu Schillers „Don Carlos“. Der historische 
Carlos galt als jähzornig, egozentrisch, leicht verkrüppelt. Schiller 
verwandelte ihn literarisch in einen strahlenden Freiheitskämpfer. 
Warum greifen Autoren zu Stoffen aus der Vergangenheit? 
Christa Ludwig studierte Germanistik, Anglistik, Literatur- sowie 
Theaterwissenschaften und ist Autorin mehrerer Jugendbücher.
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Der Käse-August und das Waldmannli
Mi. 21.4.10    Grundschule – schulintern

August ist ein fauler und tyrannischer Junge. 
Dank seiner Zauberkünste gelingt es dem Waldmannli, ihn auf ganz 
andere Weise glücklich werden zu lassen …
Dirk Petrick [1] ist Märchenerzähler, Schauspieler und Synchron-
sprecher bei Film und Fernsehen.

Mit Zick und Zack auf Geschichtenreise
Do. 22.4.10    Grundschule  – schulintern

Tinka Kleffner und Michael Dietrich begeben sich mit den Kindern auf 
eine spannende Entdeckungsreise durch die Welt der Geschichten und 
Figuren. Mit den Ideen der Kinder entsteht eine völlig neu erfundene 
Geschichte. Zick und Zack, die beiden Freunde aus dem Sockenland, 
mischen sich immer wieder frech ins Geschehen ein.
Tinka Kleffner [2] Schauspielerin, Sprecherin und Autorin,
begeistert mit ihrem Improvisationstalent nicht nur die Großen ... 
Ihr Münchner Kollege Michael Dietrich [3] ist Schauspieler und initiiert 
internationale Kulturprojekte und Festivals für Kinder und Jugendliche.

Sina Biberstein und das geheimnisvolle Koboldbuch
Do. 22.4.10   schulintern – ab 10 J.

Das Leben der 11-jährigen Sina gerät gehörig durcheinander, 
als eines Nachts ein unheimliches Wesen in ihrem Zimmer auftaucht ... 
Koboldregel Nr. 3: „Ein Tag ohne Unsinn ist ein verschenkter Tag.“
Emmo Müller [4] , geboren 1967, studierte Erziehungswissenschaft, 
Psychologie und Kriminologie. Er arbeitet als selbstständiger 
IT-Spezialist und Dozent. 

Wie übersetzt man eigentlich einen Asterix?
Do. 22.4.10   schulintern – ab 16 J.

Auch fremdsprachige Lektüre kann Spaß machen. Im originalen Asterix 
stecken viel Wortwitz, Wortspiele und sprachliche Anspielungen. Wie 
übersetzt man das eigentlich aus dem Französischen? Welche Schwie-
rigkeiten und welche Freiheiten hat ein literarischer Übersetzer? 
Der Überlinger Asterix-Übersetzer Michael Walz [5] 
plaudert aus dem Nähkästchen.

Der Liebesretterclub
Fr. 23.4.10   schulintern – ab 11 J.

Katharina Volk  [6] schreibt wunderbare Jugendbücher für Mädchen 
ab 10 Jahren. Dank des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels und 
SchneiderBuch liest die Autorin am 23. April im Gymnasium Überlingen 
für die Mädchen aus der 5. Klassenstufe. 

Au
to

re
nl

es
un

ge
n

Au
to

re
nl

es
un

ge
n 

8

9

1
2 3 4

5
6



Pop-Up-Bücher zum Anfassen 
für Bücherliebhaber von 1 bis 100 Jahren
19.4. bis 26.04.10
Mo. bis Fr., 8.30 – 16.00, Do. 8.30 – 18.00 Uhr
Volksbank Überlingen, Landungsplatz 11

Beim Aufklappen eines Pop-up-Buches gibt’s immer eine Überraschung.
Willkommen in der Welt der ungewöhnlichen Bücher, 
die Bildhauerei, Architektur und Geometrie in sich vereinen. 
Blättere nach Herzenslust in den kleinen Wundern aus Papier. 
Wer entdeckt den Weg durchs Labyrinth?

Beim Lesen erwischt  
Ausstellung der Wettbewerbsfotos 
19.4. bis 23.4.10
Mo. bis Fr., 8.30 – 16.00, Do. 8.30 – 18.00 Uhr
Sparkasse Bodensee, Münsterstraße 2 – 4

Fotografien aus der Welt der Bücher – von allen Teilnehmern des 
Wettbewerbs – werden der Öffentlichkeit präsentiert.

Viele Leser – eine Sprache
Vorlesewettbewerb für Deutsch Lernende an Überlinger Schulen 
Öffentliches Finale: 24.4.10, 11.00 Uhr, Museumssaal, Städt. Museum    
Kulinarisch umsorgt werden die Gäste von Inner Wheel Bodensee

Ein großer Tag für alle Schüler, die gern lesen und vorlesen! 
Sie haben sich vorbereitet und in Vorrunden an ihren Schulen 
qualifiziert. Vielfältig ist ihr kultureller Hintergrund. Bei ihnen zuhause 
wird nicht nur Deutsch gesprochen; aber vorlesen werden sie alle auf 
Deutsch. Sie haben ihr Lieblingsbuch mitgebracht und stellen sich auch 
der Herausforderung eines unbekannten Textes. 
Wer wird die wertvollen Buchpreise gewinnen?
Mitglieder der Jury:
Teresa Stocker,  Cornelia C. Mengus, Oswald Burger,  Martin Baur
Projektleiterin: Walburga Soergel 

Fotowettbewerb: Beim Lesen erwischt
13. April 2010 letzter Abgabetag bei Foto Lauterwasser 

Gesucht wird das schönste Foto rund ums Lesen im Format 13 x 18 cm 
(mit Name, Adresse, Telefon und Alter auf der Rückseite des Bildes). 
Altersstufen: 5 bis 10 Jahre, 11 bis 20 Jahre, 21 bis 99 Jahre 
Ausstellung aller Fotos in der Sparkasse Bodensee vom 19. bis 24.4.10.
Neuer Lesestoff ist zu gewinnen!    www.foto-lauterwasser.de  
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Bilderbuchkino  in Überlinger Kindergärten
Mo. 19.4. bis Fr. 23.4.10, Kindergarten – intern

„Sind das verfilmte Kinderbücher?“ – Nein. 
Mit Bilderbuchkino wird das Vorlesen aus lustigen und spannenden 
Büchern vor einer größeren Kindergruppe zum spannenden Ereignis: 
Die Bilderbuchseiten werden, während der Lesepate vorliest, 
als Diaprojektion für alle Kinder sicht- und erlebbar. 
Das Vorlesen wird so zum neuen, unvergesslichen Erlebnis – da die 
kleinen Zuhörer direkt und unmittelbar in die Welt der Bilder und 
Geschichten eintauchen können.
 
Auf ein spannendes Leseabenteuer begeben sich die Vorleser des 
Lesezeichen e. V. Bettina Bueb, Angelika Förg, Christine Gäng, 
Brigitte Jaeger, Sibylla Kleffner,  Anke Kühl und Susanne Wirth
in den Kindergärten vor Ort. Im Vorfeld konnten die Kindergärten 
ihre Wunschgeschichten für das Bilderbuchkino frei wählen.

Wummelies wunderbare Welt
Di. 20.4.10,  Autorenlesung, Grundschule – schulintern

Das Mädchen Wummelie fährt auf der Suche nach ihren Eltern, mit 
Ziege und Huhn, in einem kunterbunten Hausboot über die Flüsse. Sie 
hilft den Freundinnen Stella und Luna, die mit ihren Eltern nach Aus-
tralien ziehen sollen, zu unzertrennlichen Seelenschwestern zu werden 
und der blinden Marlene, ihre Ängste zu überwinden.  Sabine Bohl-
mann ist Filmschauspielerin, Synchronsprecherin und seit 2004 Autorin.

Eine Reise um die Welt
Mi. 21.4.10, 15 bis 16.30 Uhr,  öffentlich – Eintritt frei

Mit Kindern von 6 bis 11 Jahren begeben sich die Vorleser des Lesezei-
chen e.V.  Susanne Wirth und Christine Gäng auf abenteuerliche Reise 
um die Welt. Den Weg rund um den Globus begleitet René Kius musika-
lisch, und Überraschungen aus der Schatztruhe warten auch noch auf 
alle „Mitreisenden“.  Eine telefonische Anmeldung bei Susanne Wirth ist 
erwünscht unter 0175/8018467.  

Wo die Wilden Kerle wohnen
Sa. 24.4.10, 16 Uhr,  öffentlich, ab 4 J.

Max, von seiner Mutter als „wilder Kerl“ beschimpft, reist im Traum an 
den Ort „Wo die wilden Kerle wohnen“. Max zähmt diese und wird zu 
ihrem König. Doch beim gemeinsamen „Richtig wild Sein“ sehnt sich 
Max dorthin zurück, wo ihn jemand am allerliebsten hatte.
Bei der Inszenierung des Marotte Figurentheaters, Karlsruhe, wird der 
Bilderbuchklassiker vom Puppenspieler Carsten Dittrich mit viel 
Einfallsreichtum in Szene gesetzt.
Eintritt:  Kinder  3 Euro,  Erw.  4 Euro (Veranstaltung der Stadtbücherei)
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The Spirit of Slam auf der Suche nach dem eigenen Ton
Sa. 17.4.10, 14.00 bis 17.00 Uhr Poetry Slam – Workshop, 15 bis 20 Jahre
Evangelisches Pfarrhaus, Grabenstr. 2, 1. OG (im Balkonzimmer)

Hast Du Lust, Dir für einen Poetry Slam eigene Texte auszudenken? 
Oder schreibst Du kurze Texte, Songs oder Gedichte, die Du dem Dasein 
in Deiner Schreibtischschublade entreißen möchtest? Dann komme zu
diesem Workshop, in dem genau das passiert: Die effektvolle sprachli-
che und rhythmische Gestaltung aller Texte kann hier ausprobiert und 
bis zur Performance bühnenreif gemacht werden. Sprachspiele und Im-
pros ergänzen das Programm. Schreibst Du noch oder slamst Du schon?
Workshop mit dem Autor und Lehrer Thomas Kuphal, u.a. Slammer in 
der Volksbühne Berlin und im Kaminer-Kult-„Kaffee Burger“.

Poetry Slam  U20   für Jugendliche unter 20 Jahren
Mi. 21.4.10, 19.30 Uhr,  Stadtbücherei    
moderiert von Maurice Meijer alias Maurice Moel

Habt Ihr das Gefühl, Ihr habt was in die Welt zu schreien oder was zu 
erzählen? Junge Wortjongleure, die mitmachen und fünf Minuten lang 
mit eigener Slam-Poetry auftreten möchten, können sich unter Angabe 
des Geburtsdatums bis Mittwoch, 21. April, 14.00 Uhr in der Stadtbüche-
rei anmelden. Deutsche, englische, phantastische Poesie und Wort-
akrobatik – was immer Ihr wollt.       Vor 6 Jahren begann Maurice Moel 
zu slammen, hatte Auftritte bei der Frankfurter Buchmesse und bei den 
deutschsprachigen Slam Poetry Meisterschaften.

Fliegende Blätter
Fr. 23.4.2010, ab 11.15 Uhr in der Innenstadt

Wortakrobatik
Fr. 23.4.2010, 12.30 Uhr an der Münstertreppe

Überlinger Schüler gestalten Literaturbäume – 
Gedanken, Gedichte, Bilder wie Blätter im Wind. 

Im Unterricht gemeinsam erarbeitete „Blätter“ zum Thema 
Literatur werden klassenweise an ausgewählten Bäumen 
im Stadtgebiet aufgehängt. Sie zeigen ein breites Spektrum 
der Möglichkeiten unserer Kinder und Jugendlichen, 
sich mit Gelesenem in Wort und Bild auseinanderzusetzen.

Ihren Abschluss findet die Aktion auf der Münstertreppe 
mit Arno Nyč und seinem Ensemble Fugato 12. 
Lassen Sie sich überraschen und begeistern!
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Lesepaten Workshop für Einsteiger
Mo. 19.4.10, 14.00 bis 17.00 Uhr,  Evangelisches Pfarrhaus
Grabenstr. 2, 1. OG (Balkonzimmer)

Christine Kranz, langjährige Referentin für Leseförderung und 
Lesepatenqualifizierung der Stiftung Lesen, wird die folgenden Themen 
praxisnah und anschaulich behandeln:
Warum ist Vorlesen und Erzählen so wichtig für die kindliche Entwick-
lung?  Wie treffe ich aus dem großen Angebot an Kinderliteratur eine 
geeignete Auswahl? Vorlesen ja, aber was, wie und wo?  Wie gehe ich 
mit besonders aktiven Kindern und anspruchsvollen Situationen um? 
Dieser Workshop richtet sich an all diejenigen, die Kindern zwischen 
3 und  10 Jahren vorlesen möchten. Die Veranstaltung wird begleitet 
von einer umfangreichen Buchausstellung mit klassischer und neuer 
Kinderliteratur, die sich besonders gut zum Vorlesen eignet.    
(Telefonische Anmeldung bei Christine Gäng unter 07551/68131)

Lesepaten Workshop für Vorleser mit Vorkenntnissen
Di. 20.4.10, 10.00 bis 13.00 Uhr, Evangelisches Pfarrhaus
Grabenstr. 2, 1. OG (Balkonzimmer)

Dieser Workshop von Christine Kranz richtet sich an all diejenigen, die 
bereits Kindern vorlesen oder als Mentoren tätig sind. Die Inhalte sind 
vergleichbar mit dem Vortag, die Referentin geht zudem auf 
individuelle Fragestellungen der Teilnehmer ein.
(Telefonische Anmeldung bei Christine Gäng unter 07551/68131)

1. Kinder+ JugendBuchmesse 
 in der ehem. Kapuzinerkirche Sa. 24.4.2010, 10.00 bis 16.00 Uhr

Wo sind die begeisterten Leseratten im Alter von 1 bis 100 Jahren? 
Wer liest gerne das Neueste vom Neuen? Welche Neuerscheinungen 
gibt es?  In Kooperation mit 18 Verlagen und der Buchhandlung La 
Piazza veranstalten wir eine große Kinder- und Jugendbuchmesse 
– zum Stöbern, Anfassen, Informieren, Reinlesen. Entdeckungen können 
natürlich auch gekauft und mitgenommen werden. Neben Neuerschei-
nungen werden auch unvergessliche Klassiker ausgestellt. 

Der Leserabe des Ravensburger Buchverlages ist mit seinem Glücks-
rad-Spiel vor Ort. Er freut sich mit, wenn jemand einen der vielen tollen 
Preise gewinnt. Der Leserabe lässt sich gern mit Dir fotografieren! 

Druckwerkstatt für Kinder   10.00 bis 14.00 Uhr 
Kinderleichte Drucktechniken können ausprobiert werden. Gedruckt 
wird mit Farbe, Papier, verschiedenem Druckmaterial und einer großen 
Portion Ideen. Joanna Klakla-Heinzel und Therese Olivier drucken mit 
Kindern ab 3 Jahren. Entsteht aus einzelnen Blättern ein neues Buch?

Clown Dido  14.00 bis 15.00 Uhr
Clown Dido liebt Bücher, tolle Geschichten – und wenn er die Bücher 
zum Leben erweckt, braucht er natürlich die Hilfe der großen und 
kleinen Zuschauer.  Mit seinem einmaligen Programm rund um 
Kinderbücher begeistert er Kinder und Familien. Aber nicht nur das:
Er macht Lust auf mehr und zeigt, wie einfach es ist, aus Büchern tolle 
Leseabenteuer zu machen.
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Veranstalter
Lesezeichen e.V.
c/o Christina Walz
Bahnhofstr. 14
88662 Überlingen
www.lesezeichen-ueberlingen.de

Rotary Club Überlingen/Bodensee
Münsterstraße 48
88662 Überlingen
www.rotary-ueberlingen.de

Organisation
Simeon Blaesi, Christine Gäng, Tina Hipp, Sibylla Kleffner, 
Thomas Kuphal, Harald Matzen, Walburga Soergel, 
Isabel Syrbius, Franziska Thalhofer, Christina Walz

Gestaltung
Therese Olivier  www.designt.eu

Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
René Kius  www.kius-kommunikation.de

Druck
Leo Druck GmbH   www.leo-druck.de

mit freundlicher Unterstützung der Spender

Charlotte & Peter Kluthausen, Sibylla Kleffner, Dipl.-Ing. Isabel Syrbius, 
Susanne Wirth, Ingenieurbüro Janicke GbR, Sparkasse Bodensee, An-
nette Amann, Prof. Dr. Pulverer, Elke Bittrich, Winkler GmbH, Bridgeclub 
Überlingen, Stadtwerke Überlingen, Ekkehard Guenther, Kläre Römhild, 
Dagmar Brunn und andere, die ungenannt bleiben wollen.

Sponsoren

Verlage auf der 1. Überlinger Kinder+JugendBuchmesse

Arena, Beltz & Gelberg, Blanvalet, Carlsen, cbj/cbt, Dressler, dtv, 
Fischer Schatzinsel, dtv Junior, Reihe Hanser, Loewe, NordSüd, Oetinger, 
Ravensburger, Thienemann, SchneiderBuch, Verlag Stadler, 
Weidling Verlag, Verlag Luise Blumenstein, u.a.
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     Du öffnest die Bücher            
  und sie öffnen dich.

Volksbank eG
Überlingen · Immenstaad · Markdorf · Stockach

  Tschingis Aitmatov



  
Es gibt mehr Schätze in 

Büchern als Piratenbeute 
auf der Schatzinsel ... 

und das Beste ist, 
du kannst diesen Reichtum 

jeden Tag deines Lebens
geniessen. Walt Disney

 


